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KUNSTURTEIL 157

für Kunst überhaupt zu erweitern - diese alten, biederen, ehrlichen
Kriterien bleiben alle in Kraft.

Die bildende Kunst als eine Kunst des Sichtbaren hat die schöne Freiheit,
zwischen dem Abbilden von Vorhandenem und dem Darstellen von
Nichtvorhandenem die verschiedensten Übergänge und Durchdringungen
herzustellen. Die abstrakte Kunst hat die Möglichkeiten, die darin angelegt
sind, bedeutend erweitert. Aussen und innen, das Wahrgenommene und
das die Wahrnehmung Leitende, Modifizierende, Ergänzende - Natur und
menschlicher Geist - begegnen sich auf eine Art, die es erlaubt, das
Verfahren des menschlichen Geistes den Kunstwerken sichtbar einzugestalten,
ihr Gepräge gleichsam daraus hervorgehen zu lassen. Treibt die Kunst ins
Extrem, wird sie Geometrie oder Kopie der Natur.

Ohne ein Postulat oder eine Regel daraus abzuleiten, einfach als
Wahrscheinlichkeitsannahme liesse sich sagen, dass zeitgenössische Kunst am
stärksten da wirken dürfte, wo das dem Menschen Geschenkte - die Natur,
auch seine eigene innere Natur - und das von ihm Erzeugte - die geistige
Ordnung, die er ihr aufprägt - zueinanderfinden. Jedenfalls sind die
glücklichsten Erfahrungen mit zeitgenössischer Kunst, die den hier geäusserten
Überlegungen zugrunde liegen, von solchen Werken bestimmt.

Tiqer-Schibe,
gäbig, guet

u gschwind
«Sandwich», die milde
...aus Emmentaler
«Toast extra», die rezente
...aus Gruyère, Appenzeller
und Emmentaler
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Neu: Bosch Natel Compact.
Das tragbare Autotelefon.
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BOSCHNATILCOHPACI

Mit dem neuen Natel Compact
bringt Bosch zukunftsweisende
Technologie ins Gespräch: die
permanente Sende- und
Empfangsstation wiegt ohne Akku
nur 5y5 kg, mit Akku und
Tragtasche nur 8,7 kg, die Aussen-
masse von 290x270x125 mm
sind äusserst gering und mit
Leichtigkeit kann das handliche
Tragtelefon in ein mobiles
Autotelefon oder in eine kompakte
Tischstation umgewandelt
werden.

Die volle Grösse des neuen,
kleinen Natels zeigt sich in seiner
Funktionstüchtigkeit und in den

vielen technischen Vorteilen, wie
eingebautem Lautsprecher,
Gesprächszeitanzeige, Speicher für

80 Rufnummern, Rufwiederhol
taste, Akku-Ladeüberwachung,
Tiefentladungsschutz oder der
Vorrichtung für den Anschluss

eines Anrufbeantworters und
einer externen Signalisierung.

Als spezielle Besonderheit
kann man beim Telefonieren mit
dem neuen Natel jederzeit eine
Nummer vorwählen, die dann
nach dem Gespräch sofort abgerufen

werden kann.
Informieren Sie sich über das
neue Natel Compact, Sie werden
begeistert sein!

Eins ist sicher
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